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Sanktionen und Wirtschaftswachstum:
Russlands Zukunft in Gefahr?

Analyse: Wie profitiert Putin vom Ukraine-Krieg auf Kosten
der russischen Wirtschaft? Ein Blick auf die aktuellen

Entwicklungen. Stand: 08.07.2024.

Russlands Wirtschaft und Putin: Ein
zwiespältiges Verhältnis zum Ukraine-Krieg

Der Ukraine-Krieg hat nicht nur politische Konsequenzen,
sondern wirkt sich auch auf Russlands Wirtschaft aus. Seit
Beginn des Konflikts haben westliche Länder Sanktionen
verhängt, um Präsident Wladimir Putin zu schwächen. Doch
während einige positive Wirtschaftsindikatoren darauf
hindeuten, dass Russland von den Umwegen des Krieges
profitiert, zeigen andere Daten ein düsteres Bild.

Folgen für Russlands Wirtschaft – Gesicht
oder Schatten?

Daten der Weltbankgruppe deuten darauf hin, dass Russland
trotz der Sanktionen in eine höhere Einkommenskategorie
aufgestiegen ist. Der Handel, der Finanzsektor und das
Baugewerbe verzeichneten 2023 ein deutliches Wachstum.
Prognosen für das zukünftige Wirtschaftswachstum sind jedoch
umstritten. Der Internationale Währungsfonds rechnet mit
einem geringeren Wachstum, während einige Experten
skeptisch bleiben. Trotzdem wächst Russlands Wirtschaft
schneller als die vieler westlicher Länder, darunter Deutschland.



Sanktionen und ihre Auswirkungen

Experten diskutieren kontrovers über die Wirksamkeit der
Sanktionen gegen Russland. Während einige die Maßnahmen als
Fehlschlag bezeichnen, zeigen Entwicklungen im Energie- und
Finanzsektor, dass die Sanktionen langfristige Folgen haben.
Russisches LNG wird von einem Nato-Land boykottiert, was zu
längeren Transportzeiten und einem Rückgang des
Exportvolumens führt. Die Sanktionen erschweren es Putin,
Abnehmer für sein Gas zu finden. Auch chinesische
Finanzinstitute ziehen sich aus Geschäften mit Russland zurück,
was zu finanziellen Herausforderungen für Putin führt.

Russlands Wirtschaft in der Isolation

Die Angst vor Sekundärsanktionen der USA zwingt chinesische
Banken dazu, Geschäfte mit Russland einzuschränken. Putin
wollte ursprünglich die Zusammenarbeit mit China stärken, sieht
sich nun jedoch mit Schwierigkeiten konfrontiert. Die Präsidentin
der russischen Zentralbank äußerte ihre Besorgnis über die
wirtschaftliche Lage des Landes. Die Kriegswirtschaft könnte
langfristig nachteilige Folgen für Russland haben und Experten
warnen vor einer Überhitzung der Wirtschaft ähnlich wie in der
Sowjetunion.

Der Ukraine-Krieg mag Putin kurzfristige Vorteile verschaffen,
aber langfristig droht seiner Wirtschaft eine unsichere Zukunft.
Die Sanktionen wirken sich nicht nur auf Putins Einnahmen aus,
sondern könnten auch zu strukturellen Problemen führen. Es
bleibt abzuwarten, ob Russlands Wirtschaft langfristig unter den
Folgen des Konflikts leiden wird.
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